
         Angewandte Geologie

Steinbruch Bosch W von Marquartstein

Geotop-Nummer: 189A039

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 27.04.2017

8240GT015007

MarquartsteinGemeinde:

Landkreis/Stadt: Traunstein

Geländehöhe: 570 m NN

Größe (Länge x Breite) 500 x 150 m

Fläche: 75.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8240 Marquartstein

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Chiemgauer Alpen

Kurzbeschreibung des Geotops

Der mit insgesamt 100 m eindrucksvoll hohe Steinbruch baut auf mehreren Sohlen steilstehenden
Wettersteinkalk der Lechtal-Decke ab. Nordseitig endet der Wettersteinkalk an der Überschiebungsbahn
von Lechtal- auf Allgäu-Decke. Bei den schwarzen Tonsteinen und pyritführenden Mergeln, die hier teils
zwischen Schollen von Wettersteinkalk hineingepresst sind, handelt es sich um Schichten der Tannheim-
Fomation (Unterkreide) in der Allgäu-Decke.
Der helle Kalkstein findet eine breite Verwendung von Schotter über Wasserbausteine bis zu Splitt für
Terrazzo-Produkte.
Kein Betreten des aktiven Steinbruchs ohne Erlaubnis durch die Betriebsleitung!

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

12.440674° E

47.754390° N

5.294.738

757.860

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopSteinbruch Bosch W von Marquartstein

Nr. Geotoptyp

1 Schichtfolge

2 Lagerungsverhältnisse

Nr. Geologie des Geotops

1 Wettersteinkalk/-dolomit

2 Tannheimer-Schichten

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

2 Tonstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Ganss, O. (1967): Geologische Karte von Bayern 1:25.000 Blatt 8240 Marquartstein.

2 http://www.steinbruch-bosch.de (Abruf 16.01.2018)

Ladinium

Aptium

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

gut erhalten, zur Rohstoffgewinnung genutzt

anfahrbar

Beschreibung des Geotops

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU), Bürgermeister-Ulrich-Straße 160, 86179 Augsburg, www.lfu.bayern.de
Erzeugt mit dem UmweltAtlas Bayern am 13.03.2024, 11:50 Uhr

Seite 2
von 4 Seiten



Steckbrief GeotopSteinbruch Bosch W von Marquartstein

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2
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